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Der LKV ist auch für Schaf- und Ziegenbetriebe ein verlässlicher Partner 

 

Ein mögliches Praxisbeispiel bei einem Direktvermarkter: Bei der Produktion von Frischkäse treten 

plötzlich Qualitätsprobleme auf. Als Ursache wird ein erhöhter Zellgehalt der Milch ermittelt. Jetzt ist 

es wichtig, schnell die Problemtiere in der Herde zu identifizieren – doch wie geht das am 

schnellsten? 

Natürlich ist ein Schalmtest bei jedem Tier hier nun eine Möglichkeit. Dies ist aber gerade bei 

größeren Herden ein enormer Aufwand für den Landwirt. Hier kann der LKV die Lösung bringen. Hier 

wird standardmäßig bei jedem gemolkenen Tier im Intervall von rund 5 Wochen eine Milchprobe 

ausgewertet. Neben der Milchmenge werden auch noch Fett, Eiweiß, Zellzahl und Harnstoffgehalt 

der Milch in einem übersichtlichen Bericht zeitnah zur Verfügung gestellt. Zellzahl auffällige Tiere 

werden markiert und in einem eigenen Bereich nochmals zusammengefasst, mit den Zellzahlen der 

letzten drei Analyseergebnisse. Damit können chronische Zellzahltiere in der Herde rasch gefunden 

und die notwendigen Maßnahmen gesetzt werden.  

Wie läuft die Milchleistungsprobe ab? Ein Kontrollassistent kommt mit Durchflußmessgeräten 

(Trutest Geräte) auf den Betrieb und diese werden zwischen Melkzeug und Milchleitung integriert. 

Somit kann praktisch ohne zusätzlichen Aufwand in der Melkarbeit bei jedem Tier die ermolkene 

Milchmenge ermittelt werden. Zusätzlich wird noch eine gewisse Milchmenge für eine repräsentative 

Milchprobe separiert. Diese wird im Qualitätslabor Gmünd mit modernster Technik auf Inhaltsstoffe 

analysiert. Neben der Zellzahl können durch Fett-, Eiweiß- und Harnstoffgehalt Rückschlüsse auf 

bedarfsgerechte Fütterung gezogen werden. Mögliche Stoffwechselprobleme (Fett-Eiweiß Quotient 

>1,5) werden erkannt. Und natürlich gibt es auch tierindividuelle Leistungsberechnung. Die 

leistungsstärksten Tiere nach Milchmenge oder Inhaltsstoffen sind in übersichtlichen Berichten 

eindeutig aufgelistet. Somit können die besten Tiere schnell gefunden werden und mit deren 

Nachkommen wird die Herde stetig verbessert. 

Wie man sieht, bietet sich der LKV auch für die Schaf- und Ziegenmilchproduzenten als ein 

verlässlicher Partner an. Jedes Mitglied kann am AMA Gütesiegelprogramm Qplus Schafe Ziegen 

teilnehmen. Durch diese Teilnahme wird der gesamte LKV Tiermitgliedsbeitrag wieder dem Landwirt 

durch die AMA refundiert – Leistungskontrolle war noch nie so günstig. Haben Sie mehr Interesse? 

Dann kontaktieren Sie uns unter 05 0259 49150 und fordern sie eine kostenlose Schnupperkontrolle 

an. 
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